für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial -Iatelligenz⸗Comtoit im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plautzeugaſſe No. 355. 


— 
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Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 19. und 20. Mai 1847. 5 
Die Herren Kaufleute de Schier aus Brüſſel, Gösling aus Leipzig. Sala⸗ 


mon aus Berlin, Herr Guts beſitzer und Rittmeiſter Timme aus Pruſſow, log. im 
Engl. Haufe. Herr Ober⸗Amtmann und Nitterguts beſiter F. Hertzog aus Beuch⸗ 
litz, Herr Major a. D. o. d. Barken aus Berlin, Herr Schiffsbaumeiſter O. Dolck 
aus Altona, die Herren Kaufleute Frederking aus Leipzig E. Klein aus Königs⸗ 
berg, Herr Butsbeſitzer E. Flelſchmaun aus Stolp, log. im Hotel de Berlin. Die 
Herren Rittexgutsbeſitzer o. Liebenau aus Gumblankn, v. Bonin auf Schreiersdorff, 
Herr Hofgerichts Nat Fiedler aus Brüffel, die Herten Kaufleute M. Hitſchberg 
aas Leipzig, Oſtwalts aus Bonne doie, Jonas und Mahlbrandt aus Berlin, Müller 
aus Düſſeldorff, Faßmann aus Bromberg, Herr Commerzien⸗Rath Thaſſinat aus 
Paris, Herr Lieutenant im Zten Cüraffiei- Regiment, v. Bufgsdorff aus Königsberg, 
Herr Graf v. Kembernau aus Eurxland, log. im Hotel du Nord. Herr Ritterguts⸗ 
beſitzer Vincent v. Zaleski aus Pinczin, Frl. Caraline Krumtey aus Marienburg, 
die Herren Kaufleute Ernſt Neumann und Elias Silberblat aus Bialiſtock, Altrans 
der Tietzen aus Riga, Hert Partikulier Friedr. Romeyer aus Leipzig, Herr Neutier 
Augaſt v. Stremileff u, Jam. a. Berlin, log. i. Deutſch. Hauſe. Br Herren Amtm. 
Schmidt n. Fiau Dem. a. Bolſchan, Spröder, aus Gütfland, Frau Mensier Schmidt 
aus Bolſchau, Herr Reſtaurateur Schumacher aus Königsberg, log. in den drei 
Mohren. Herr Ritterguräbefiger Hintzmann aus Kamiuitza, Here Maſchinenbauer 
Schatz aus Carthaus, log. im Hotel d' Olisa. Derr Kaufmann Manns aus Pr. 
Stargardt, Herr Oekonom J. Hoff aus Neidenburg , log. im Hotel de Thorn. 
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Bekanntmachungen. 

1. Der Kleiderhändler Joachim Goldſtein hieſelbſt und deſſen Braut Sara 

Kupfer haben durch einen am 29. April c. errichteten Vertiag die Gemeinſchaft 

der Güter und des Exwerbes, für die von ihnen einzugehende Ehe, ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 3. Mai 1847. s . 

Königl. Laud⸗ vnd Stadtgericht. 

2. Der Doctor der Philsſophie Alexander Wilhelm Landsberg zu Putzig und 

deſſen verlebte Braut Johanna Thereſe Franziska Kröger, Letztere im Beitrüte ih⸗ 

eh Vate rs, haben mitrelſt gerichtlichen Vertrages vom 6. d. M. die Gemeiaſchaft 

der Güter und des Ezwerbes in der von ihnen einzugehenden Ehe ausgeſchloſſen. 
Marienwerder, den 22. April 1847. 

Königl. Ober ⸗ Landesgericht. 


r Iterariſche Anzeige. 


3. In L. G. Homann s Kunſt and Buchhandlung, Jopengeſſe No. 
598., ging fo eben ein: 
155 Proteſt preußiſcher Landtags⸗Abgeordneter 

gegen das Patent vom 3. Februar 1847. 


5 Preis 2 fgt. 


| AUF TE ar e 
4. Mit Bottes Hilfe gedenke ich Montag den 7. Juni meinen Confir⸗ 
mandenunterricht zu benen. Tomwald, 
Prediger an der Hl. keichnamskirche. 


5. Neues Etabliſſement. 


Das eben jo ehrende als ſchaͤtzeuswerthe Vertrauen, das ein hochgeehrtes 
Publikum mir ſeit vielen Jahren, in welchen ich den hieſigen Oominiks⸗Markt 
beſuchte, erwieſen hat, gab mir Veraulaſſung mich in Danzig häuslich niederzulaſſen 
und mit dem heutigen Tage eine N 


Öalanterie und Kurze⸗Waaren⸗Handlung 
in meinem Heuſe zweiten Damm 1278. zu eröffnen. Der Ber 
kauf wird ganz ſo, wie während des Dominiks. Marktes, zu feſten Preiſen a 
Stuck 27 Sgr. und 5 Sgr. ſtattfinden. Ich werde ſtets bemüht 


fein, das mit zu ſchenkende Vertrauen — um das ich hiemit ergebenſt bitte — 
durch die ſtrengſte Reelluät zu rechtfertigen. 

Danzig, am 20. Mai 1847. 8 J. F. Sembach. - 
6. 60 itl. ganz oder getbeilt find gegen hypothekariſche Sicherheit zu beſtä⸗ 
tigen. Adieſſen unt. R. T. 5. nimmt das Intelligenz⸗Comtvosr an. a 
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7. Konzert: Anzeige. . 

Heute greitag, den 21., Nachmittags 5 Uhr Geſang⸗Konzert im @anie 

des Gewerbehauſes. 

a Programm. 

I. Theil. — Qvartetts f. Männerſtimmen. — Duett v. Kücken. — Die „Gazelle⸗ 
‚für das Pianoforte v. Th. Kullack. — Lied v. Eckhardt f. Tenor. — Quar⸗ 
tetts für Männerſtimmen. f 

II. Theil. — „Fantaisie-Capriee“ für die Violine von Henzi Vieuxtemp. — Duett 
aus „die Puritaner« — Quintett f. Männerſt. — „Fata Morgana“ für das 
Pianoforte von R. Willmers. — Lied von O. Tiehſen f. Teuer. — Scene 
aus „Romeo und Julies mit Männercherbegleitung. 

x Billets à 15 gr. find bei Mad. Ewert, Langgaſſe, in meiner Wohnung 

Pfefferſtadt No. 112/113. und an der Kaſſe à 20 far. zu haben. 

8 L z e eh OS K i. 


77.õͤͥõͤͥõͤĩò? b v 


E. Billigſte ad dauerhafteſte Dachdeckung, 5 


die jezt in Anwendung gebracht wird. 


= 12 1, * 
= Das engliſche Patent⸗Asphalt⸗Filz, ſeit geraumer Zeit in R 
3 England gebraucht, iſt in den letzten Jahren ſowohl hier in Danzig wie in 


34 andern Theilen Preußens mit vollſtändig anerkannter Befriedigung verwandt r 
3 worden. Ganz befonders iſt es zum Decken von Land⸗Gebäuden, Viehſtäl⸗ * 
35 len ꝛc. zu empfehlen, weil es ein warmes Dach giebt, und feines geringen FE 
* Gewichts wegen (2 Pfund der Quadratfuß) leicht zu transportiren iſt. Au⸗ IE 
ßer zum Dachdecken iſt es auch zum Bekleiden der Wande von Speichern, 3% 
2 Waaren⸗ und Treibhärſern vortheilhaft zu benutzen, weil es undurchdringlich IE 
36 gegen Froſt iſt und eine ſichrre Abhilfe gegen von, Salpeter durchdrungene 2 
3 Wände gewährt. * 
Der Preis, perſtevert in Danzig geliefert, iſt A Sgr. für den laufenden & 
* Fuß, dei 32 Zoll Breite, und kann das Filz auf Verlangen in einer Länge 7 
des zu deckenden Daches geliefert werden, wodurch unnütze Aneinanderfügungen 2 
IE vermieden werden können. 
2 Das Filz wird, in feier Ueberzeugung feiner Güte, empfohlen, and er⸗ #£ 
hält man nähere Auskunft, Proben, ſowie unſicht eines bereits damit ge⸗ 3 


deckten Daches, bei 8 
* Ed. Hawley, Niederſtadt, Weidengaſſe Ne. 430. 
RPF küunnnünunnunaatzununununun 
9. Ich warne hiemie einen Jeden Niemanden, es ſei wer es wolle, arf mei⸗ 
neu oder meiner Frau Namen, eiwas zu borgen oder verabfolgen zu laſſen, indem 
ich für nichts aufkomme. D. 5 

( 


5 
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10. Warnung. 


Ich warne hiemit einen Jeden dem minorennen Scholle Goldſtein auf meinen Na · 


men etwas verabfolgen zu laſſen, indem ich für Bezahlung nicht aufkomme. 
Wolf Goldſtein. 


11. Dein Salon zum Oagarſchneiden und Friſiren, 
1 Z erſten Damm No. 1130., 
i von Morgens 6 bis Abends 8 Uhr einem verehrten Publikum geöffnet und nehme 
ich auch Beſtellungen außer meiner Behaufung zu jeder Stunde entgegen. 
8 Herrm. Cohn, Friſeur. 
NB. Echt engl. und franz. Parfümerien aſſortirk Obiger zu Fabrikpreiſen. 
12. Ju der Antignarists⸗Buchh. v. Th. Berning, ell. Geiſtg. No. 1000., iſt 
vorräthig: 1601 Nacht, 24 Bochn. 1 ul; Amſterdan; Gehelmniſſe, 10 Bdchn. 
124 fgr.; Münter, Bekehtung d. Graf. Struenſee 15 ſgr.; Wegelin, Paläſtina. 
1845 15 fgt.; Kuderſen, Horatie 10 fgr.: Pfaffs Naturlehre 20 far; Herſchel, 
Bau d. Himmels, m. Kupferheft 12 rtl. Gerichts⸗Ordnung, 2 Bde. 2 rtl; Btu⸗ 
mauer taveſtitte Atueis 10 ſor.; Bürkaer, Recht Conſulent f. Oſt⸗ und Weſtpreu⸗ 
ßen, 1845 ſt. 13 ver. f. do for, 
13. Bei meiner Abreiſe nach Polen ſage ich allen meinen Freunden und aa⸗ 
mentlich meinen lieben Preußen, ein herzliches Lebewohl. v. Szaniawski. 
- Prauſt, den 20. Mai 1847. ; 
14. Ein Bardiergehilfe ethäft Condition bei 8 Schippke, Wenwebergaſſe 
15. Ein noch fast neues mahageni Fortepland von vorzügliche Ton iſt zu 
vermiethen größe Mühlengaſſe No. 320. 
16. Sandgrube 360. im Wenm.⸗Vurean iſt ein anſtar d. Ladenmädchen zu erfragen. 


— — — —— . —— 


a B. ei en ien ene eee =, 
47, Langgarten No. 114. iſt ein elegantes Vorderzimmer und Alkoven nebſt Men 
bein und Bett, monatlich für 3 Rihl,, zu vermiethen. 8 
18. In meinem Haufe Mühlenstraße No. 91. zu Neufahrwaſſer in zur Badezeit 
ein Zimmer mit oder ohne Meubeln zu vermiethen. 

5 William Klyne. 


19. Langenmartt 451. ſind 2 Zimmer m. Meub. u. Bekög. a. e. Herren g. 3 v. 
20. Breitgaſſe M 1133. fine 2zuſammenhängende Zimmer mit Men⸗ 
„bein nebſt Burſchen⸗GBelaß an anſtändige ven zn vermiethen. 
21. Ein Raum unter den Speichern I zu vermtethen. Nachricht Fiſcherihor 135. 
. Elin Stall zu 4 Pferden nebſt Wagentemiſe in der Hundegaſſe ift zu ver⸗ 
miethen. Das Näbere Langenmazkt No. 44. 

Sachen zu verkaufen in Danıia 
= 2 Mobile oder bewegliche Sachen. \ 
23. Sommer u. Herbſt⸗Levkoyen⸗Pflauzen, gefüllte Geotgiten⸗Knollen in allen 
Garden find zu haben Langefuhr No. 8. bei J. Piwowsky. 


— 14 - 


U cn de ere 
a 4. Eine Nane Blumen, 8 rn eic ee ee aa“ . 
Aren ⸗A rtiket, als: glatte und emuſterte Zeuge, große und kleine Unter⸗ 
und Ueberbindekragen, Berthen, Morgenhäubchen, ſchwarze und weiße Spiz⸗ 8 
48 zen, Blonden u. ſ. w., werden billig verkauft Wollwebergaſſe No. 1993. bei 5 
25 C. T. Wehrmann. 
EEE EEE e et 
25. Die Dawepſchuß⸗Kiederlage Borfadrfhen Braben 2080. empfiehn ſich mir 
einer großen. Auswahl zu den billigſten Preiſen. : 
26. Eine faſt neue gut erhaltene Verdeckdroſchke nebſt Untergeſtell ſieht zum 
Verkauf Heilige Geiſtgaſſe 760. ö 
27. Von Malaga erhielt neue Zufuhr vnPommeranzen-Scha- 


len und auserlesenen grossen süssen Mandeln und empfehlt dieselben be- 
stens Bi Bern yard Braune. 
26. Die neueſten modernſten Sopszierſtöcke 
. i en pfiehlt in größter Auswahl J. C. Witt kopos ki. 
Eu, eitthauer Sehmandkaͤſe, an Güte dem holl. Süßmilchkäſe gleich, 
, Weiler. ale 
à Pfd. 474 fgr., in Ganzen billiger, Schweizer⸗Fett⸗and alten werderſchen 
Käſe, echt Luͤb. Wuͤrſte empfehle ich zur gefälligen Abnahme. 
A. Faſt, Langenmarkt No. 492. 
30. Echt oftind. weißen und rothen Sage, Wiener Grieß und beſtes Kartoffel⸗ 
mehl apfel | „ Langenmarkt No. 492. 


1 „ 0 
1. Tuürkiſche Pflaumen und Bamberger Kirſchen, 
große Smyrn. Roſienen u. Succade empfiehlt billigſt A. Saft, Langenmarkt No. 492. 
32. Ein neuer Kinderwagen ſteht billig zu verkaufen in Schidlitz im Kafferhauſe. 
33. Gute Bleſfenſter, ein Grügfaften , ein Speiſgiiſch und 3. v.:. Hoſeunäherg. 680. 
z. Herrenhüäte in Filz, fowie auch graue Biſam⸗ 
Hüte, in norjahrigen Fagons, werden am Glocken⸗ 
Thor I 1020., im Ausverkaufe des Köhloſchen 
Waarenlagers, bedeutend unter dem Einkaufspreiſe 
f i j erz en, igen, delikat geräuchert 

75 ll 5 fe Fend. che Berger 1 e Fg enn wee 
empfehlen zu billigen Preifen Wilde & (o. 

EEE Langenmarkt Ro. 496. 
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36. Se Glace- ende | 


zu 10 Sgr., 12, Sgr., 15 Sgr., 20 Sgr. bis 1 Rthir. 5 Sgr. für Herren 


und Damen, 2 
8 Hauben und Hutblumen 
8 zu verschiedenen Preisen, 


Sshnürleibchen 
in Londoner u. Wiener Fagon in allen Nummern sind vorräthig bei 
x : J. Könenkamp, Langgasse 520. 
0 082'0959908050999008X000I0HIIIH0YHRSHR0RL 
3. Unſer Hamburger und Bremer Cigarren-Kager 


empf. wir ganz ergebenſt. Wilde & Co., engem 196. 
38. Das echte Eau de Cologne vom älteſten Deftilateur 
Franz Maria Farina, zu Cöln aſR. No. 4711. 
iſt uur alleiv in deffen Hauptnlederlage für Dunzig und Umgegend beim Unterzeich⸗ 
neten zu feſtſtehenden Preiſen, in fer gleichbleibeibender Gute, zu haben. 
1 Kiſte von 6 Flalch. Double 3 rtl. 10 fgr. 1 Glas 20 ſgr. 
. „ 6 n rtl „ 
13 EEE EN a te Bere | 71° Co REN N * 
- e 8 E. E. Zing ler. 
% Weißen Magd. Runkelrübenſaamen empfehlen 
2 Jaͤnich & Koblick, Hundegaſſe No. 263. 
40. Reiſekoffer, Zutſchachteln, Sitzkiſſen, Reiſeſaͤcke und Geldtaſchen 
erhielten fo eben J. a; Oertell & Co., Laugg 333. 


41. Ein neues mahagoni Sopha, ein gebrauchtes Ruheſopha und ein 
Kinderbeitgeſtell ſiehen Breitgaſſe No. 1133. billig zum Verkauf. 

42. 4 mahag Spieltiſch auf 1 Fuß iſt bill. zu verkaufen Hundegaſſe No. 328. 
483. Um vielen Nachfragen zu genügen iſt von heute ab wieder wie früher großes 
und wohlſch neckendes, reines Roggen⸗Schrotbrod zu haben. F. Kanzler, Töpfergaſſe 26. 
44. Umft. h. ſ. ein n. pol. Sopha zum Spottpr. verk. w. Schneidemübl 10. 
45. St. Eliſab. Kircheng. 58. f. 2 Did. n. mod. Rohrſt. w. M. a. R. ſ. b. zu vk. 


46. Ein Landauer Wagen, ſo gut als neu, fell verkauft werden. 
Das Rähere Jopengaſſe Ne. 726., zwiſchen 7—-9 Uhr früh. : 
47. Mehrere ſchon gebrauchte Meubt. find Sandgrube 385. B billig zu verkaufen, 
als: 1 kl. Schreibepult 1 Klapptiſch, 6 Polſterſtähte, 1 Kommode, Bertgeſtell u. d. 
48. Eine Partie Packkiſten ſind Langgaſſe 520. zu verkaufen. 
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49. Heil. Geiſtg. 930 fl. b. Kommoden, Sophabettgeſtellef u.] Eckſpinde b. z. V. 
a ® 


so. 500 angefangene Stickereien, das Geſchmack⸗ 
J vollſte und Eleganteſte was darin in neueſter 


Zeit erſchienen, empfing 8 
J. Koͤnenkamp. 3 

DI DDR RA BO DD DIR D DD DD DT) 

51. 3 neues m. Sopha . e ſteht z. Verkauf i. der Faulengaſſe. 1053. 

52. Die beliebten 7 Embresa fo wie auch andere Sorten 

gute Bremer M. Cigarren in abgelagerter Waare empfiehlt zu 

ſehr billigen Preiſen de Niederlage dl @einiser (enge) 

5 £ Immobilie oder unbewegliche Sachen. 

53. Nothwendiger Verkauf. 

Das der Emilie Henrieite Wilhelmine verehelichten Picking ged. Steffens 
gehörige auf der Speichtrinſel an der Mottlau unter der Servis⸗Ro. 61. und No. 
9. des Hypothekenduchs hieſelbſt gelegene Speicher⸗Grundſtück, der Kirſchdaum ge⸗ 
nannt, abgeſchätzt auf 2923 rtl. 10 ſgr. zufeige der nebſt Hypothekenſchein und 
Bedingungen in der Regiſtratur einzufehenden Taxe, ſoll 8 

am 21. Juli 1847, Vormittags 11 Uhr, 


an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
Könzgliches Land» und Stadtgericht zu Danzig. 


Edletal , Citationen. 
54. Von dem unterzeichneten Gerichte werden alle diejenigen, welche an dem dem 
Peter Ewel gehörigen Erundſtücke Fürſtenwerder No. 43. Anſprüche zu haben ver⸗ 
meinen ſollten, aufgefordert, dieſe Anſprüche in termino 
den 21. Auguſt c., Vormittags 11 Uhr, 0 
von dem Land⸗ und Stadt⸗Gerichts Director Wiebe anzumelden, ausbleibendenfalls 
ihre Präclufton damit zu gewärtigen. 7 . 
Titgenhoff, den 21. April 1847. N 
Kbnigliches Land» und Stadtgericht. ‘ 
Oeffentliche Vorladung. 

Bon dem Könizl. Land⸗ und Stadigerichte Marierburg werden auf den An⸗ 
trag der Betheiligten diejenigen aufgefordert, welche an nachbenannte angeblich ver⸗ 
loten gegangene Documente: * 

1) an das gerichtliche Protecoll vom 16. Juni 1802, auf Grund deſſen in das 
Hypotheken- Buch des Grundſtücks No. 4. zu Eſchenhorſt Rabriea III. No. 
1. für die Catharina Wittkowska verehelichte Schönwald 1000 rtl. väterliches 
Erbtheil vermöge Decrets vom 6. Juni 1802 eingetragen worden, ſo wie an 
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die mit dieſem Decumente verbundene Geffienö-Urkunde om 15. Zebnidr 
1818 zufolge deren die beſagle Poſt von 1000 rtl. dem Obeiſchulzen Cornclius 
Mir aus Thieusdorf abgetteten und im Hypothekenbuche vermöge Dectets 
vom 31. Juſi 4821 für den Eeffionar umgeſchrieben worden, imgleichen an 
die Obligation den Samuel Grundmannſchen Eheleute vom 25. Mai 1799 
und gerichtlich recognoscirt am 11. Juli 1804, auf Grund deren für den Ein⸗ 
ſaſſen Samuel Riemer, als Ceſſionair des Einſaſſen Abſalen Peters 1900 rtl. zu 
5 pCt. ziasbar veimöge Decrets vom 11. Juli 1804 in das Hypothekeubuch 
des genannten Grundſtücks Buhriea III. Ne, 2. eingetragen worden, won 

auf dieſe Poſt 542 rtl. 19 gr. gemäß Decrets vom 15. Mai 18328 gelöſch 
ſind, und die dieſen Doeumenten beigefügten Hypotheken ⸗Recogvitions⸗Scheine, 

2) an die Ausfertigungen des gerichtlichen Theilungsreceſſes vom 24. Marz 1791, 
vermöge deren am 16. Jandar 1796 in des Hypothekenbuch des Grundſtücks 

No. 21, zu Schönhorſt Rubriea III. No. 1.— 6. die mütterlichen Erbtheile 
und Hochzeitsſteuet der Anna Toews, des Iſaac Toews und der Eva Toews 
für jeden mit 550 rtl. 9 gr. und 188 rtl. 67 gr. 9 pf. eingerragen worden, 

3) an die Ausfertigung der gerichtlichen Odligatien vom 31. Dezemder 1770 auf 
Grund deten in das Hypothekenbuch des Eiundſtücks No. 669. hieſelbſt in 
der Fleiſchergaſſe Rubriea III. No. 1. für die ehemalige Ralhslehus⸗, ſpaͤtete 
Kämmeiei⸗Kaſſe 12 rtl. 15 gr. zu 6 pCt. zins bar ex deereto bom 25, März 
1802 eingetragen worden, 2 

4) an die Ausfertigung des Etbpergleſches vom 11. October 1821, auf Grund 

deſſen in das Hypothekenbuch des Grundſtücks No. 34. zu Lichtfelde Rubrica 
III. loco 2. füt den Eigenthümer Wilhelm Schulz 100 rtl. väterliches Erb⸗ 
theil zu 5 pCt. zinsbar, vermoge Decrets vom 28. Inu 1822 eingetragen 
worden, a? 

5) an die gerichtlich recognoseirte Obligation des Michael Broggenhof vom 15. 
Februar 1796, auf Grund deren in das Hypothekenbuch des Grundſtücks Kiein⸗ 
»Montau No. 35. Rubriea III. No. 3. füt das Depoſttoriun des Königl. Stadt⸗ 

gerichts zu Stargardt und namentlich für den abweſenden Michael Zurko⸗ 
lowski ein ehn von 100 tl. zu 5 pCt. zinsbar ex Hecreto de eodem 

Adati eingetragen worden, N 5 
6) an die Ausfertigung des gerichtlichen Theikungs⸗Rezeſſes vom 19. Febrmar 
1848, auf Grund deſſen in das Hypothekenbuch des, dem Elgenthümer Nein 
hold Breitfeld zugehbösigen Grundſtücks No. 59. zu Marcus hoff Rubrica III. 
loco 2. für die Catharina und die Barbara’ Geſchwiſter Madſack 8 ril. 43 gr. 

9 pf. vaterliches Etbtheil ex decreto dem 12. April 1821 eingetragen worden, 

7) an die gerichtliche Obligation vom 6. Juni 1828, auf Grund deten in das 

Hypothekenbuch des, dem Eigenthümer Aaton Guteſchewski zugehörigen Grund⸗ 
ſtücks No, 17. zu Schönhorſt Rabrica III. loco 3. für die katholiſche iche 

u u Neukirch 56 til. 'yu 5 pCt. zinsbar, ex deereto vom 29. Januar 1829 

Leingettagen worden, f 

8) an den Raufcvnttact vom 17. April 1620 und die a 

Beilage. 


n ee > 
Beilage zum Danziger Intelligenz: Blatt. 
No. 116. Freitag, den 21. Mai 1847. 
— ——— — 


geu dem 3. November 1817, 30. Juni 1823, und 15. und 19. Mevember 

1825, auf Grund deten in das Hypothekenbuch Ne. 9. zu Katznaſe Ruhri- 
en III. loco 8. für Jacob Neufeld, als Ceſſionar feines Bruders Cornelius 
Neufeld, 306 rtl. 34 gr. 131 pf. rückſtändige Kaufgelder, zu 5 pet. zins bar 
ex decreto bom 10. April 1726 eingetragen worden. % 
an den gerichtlichen Erbvergleich vom 6. April 1821 und dem Rezeſſe vom 18. 
April ej und confirmirt den 18. April ej. auf Grund deten in das Hypo⸗ 
thefenbuch des Grundftücks Tralau No. 5. Litt. A. Rubrica III. loco 11. für 
die Catharina Eliſabeth Tornier 1703 rtl. Erbtheil zu 6 pCt. zinsdat ex de- 
ereto cem 15. März 1322 eingetiagen worden, i 
10) an den gerichtlichen Theilungstezeß vom 23. März 2608 und confirmirt den 
27. September 1813, auf Grund deſſen in das Hypothekenduch des Grund⸗ 
ſtücks No. 1. zu Marcushoff Rubsica III. No. 2. für die verſtorbne Eheftau 
des Hofbeſitzers Johann Käthler zu Schwansdorfhöfchen, Cornelia ged. Pauls 
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1166 ril. 20 fgr. väterliches Erbthtil zu 5 pCt. ziasbar ex deereto vom 30. 


Juni 1822 eingetragen worden, 
als Eigenthümer, Cefſionorien, Pfand» und ſonſtige Briefinhaber Anſprüche zu ma⸗ 
chen haben, in dem auf den = 
21. Juli c. a., Vormittags 10 Uhr, g N 


angeſetzten Pröjudicial⸗Termine an hieſiger Gerichtsſtelle ſich zu melden und dieſe 


Anſprüche zu beſcheinigen, widrigenfalls die sub Ne, 1. bis 10. aufgeführten Dos 


cumente mit den denſelben beigefügten Hypotheken⸗Rekognitiousſchemen für amorti⸗ 


ſirt erklärt und die benannten Poſten ia den cencetnenten Pypothekenbüchern ger 
löfcht werden ſollen. s 5 
Ferner wird bekannt gemacht, daß 8 
11) in das Hypetheken⸗Buch des Grundſtücks Leske No. 6. Rubrica III. No. 1. 
und in das Hypothekenbuch des Grundſtücks Leske No. 8. Rubrien III. No. 
2. 17 ftl. 82 gr. 9 pf. väterliches Etbtgeil der miuorennen Helene Faſt auf 
Grund des gerichtlichen Theilungs⸗Rezeſſes vom 16. März 1778 ex decreto 
de eodem dati ohne Ausfertigung eines Documents zun küuftigen Eintragung 
notirt worden, 
12) in das Hypothekenbuch des Grundſtücks No. 46. zu Cronsneſt Rubrica III. 


No. 2 für den Carl Hepke zu Bebersbruch bei Chriſtburg aus der Obligation 


der Quiringſchen Ehelente vom 3. Mai 1802, welche ſie am 26. Mai ej. 
gerichtlich recognoscitt haben, ein Darlehn von 200 rti. zu 5 pet zinsbar, 
eingetragen worden, - = . { 

15) in das Hypothekenbuch des Grundſtücks No. 32. zu Pr. Roſengart Rubrica 


— 
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EI. Ne. 1. für den Johann Roſt gemäß gerichtlichen Theilungs⸗Rezeſſes vont 


12. März 1803 und confinmst an demſelben Tage 33 rtl. 10 ſar. Muttergut 
. ex desreto de eodem eingetragen worden, re - 
14) in das Hypothekenbuch des Gtundſtücks No. 70. zu Hohenwalde Rubrien III 
lovo 1. für die Catharina Roſin aus dem gerichtlichen Theilungs⸗Rezeſſe vom 
15. März 1786, 23 ml. 78 gr. 9 pf. Muttertheil ex decreto vom 3 Juni 
ejusdem eingetragen worden. 3 N 
e Da die jetzigen Vefiger der verpfändeten Etundſtücke Leske No. 6., Crons⸗ 
neſt No. 46., Pr. Rofengerdt Rs. 32. und Hohenawalde Mo. 70. behauptet haben, 
daß die vorgedachten sub Ne. 11. bis 14. aufgeführten Schuldpoſten geulgt worden, 
fie jedoch Darüber weder eine beglaubte Quitiung des unſtreitigen letzten Jnbabers 
vorzeigen, noch dieſen Inhaber eder deſſen Erben dergeſtalt nachweiſen können, 
daß dieſelben zur Quittungsteiſtung aufgefordert werden könnten, fo werden auf den 
Antrag der beteiligten Beſizer die unbekannten Juhaber dieſer Poſten, oder deren 
Erben und Ceſſionariea, aufgefordeit, in dem obenerwähnten Präjudizial⸗Termine 
ihre Anſprüche geltend zu machen, widꝛigenfalls dieſelben mit ihren Real-⸗Nechten 
auf die derpfändeten Grundſtücke werden präcludirt und die eingetragenen Poſten von 
8 25 17 vil. 82 gr. 9 pf., N 
200 rtl., N ? 
33 rtl. 10 for. und 5 
23 lb 78 gr. 9 pf, 4 8 f 
in den Hypothekenbüchern werden gelöſcht werden. Se 
Matzeuburg, den 30. März 1847. 8 2 
Königl. Lande und Stadtgericht. 
. EEE 
Getreidemarkt zu Danzig, 
vom 14. bis inel. 17. Mai 1847. * 5 
I. Aus dem Waffer, die Laſt zu 60 Scheffel, find 11837 Laſten Getreide uber 
haupt zu Kauf geſtellt worden; davon 5222 t. unverkauft u. 181 et. geſpeichert⸗ 


; Weizen. Roggen. Erbſen. 


J) Verkauft, Laſten 450 294 
i Sibigt pft 123 — 1321116 —120 
Preis, Nihlr. 25122667] 22632 

2) Unverkauft, | I — 5 


I. Vom Lande: graue 122] große 95 

er d. Schfft Sgr. 133 | 115, [meiße 115. reine 360 70 | — 

Thorn paſſirt v. 12. bis inel. den 14. Mai 1347 und nach Danzig beſtimmt: 
8 1048 Ft. 42 Schffl. Weizen. 
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